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AMBULANTE DIENSTE
Die Zieglerschen - Dlakonie Sozialstation
•  HäuslicheAlten-und Krankenpfl ege
•  Hauswirtschaftliche Dienste
Ansprechpartnerin: Frau Schmale
Tel. (rund um die Uhr)  07503 929 900

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
Beratungs- und Unterstützungsangebote in der
Alten- und Krankenpfl ege, hauswirtschaftliche
Versorgung, Hausnotruf und Essen auf Rädern.
Pfl egedienstleltung:Marita Ruff 07584 924 444

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
Maschinenring Alb-Oberschwaben e. V.
88356 Ostrach  07585 9307 1 1
E-Mail u.reiter@mr-ao.de

Förderverein Miteinander-Füreinander e. V.
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf

Entlastung pfl egender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer, Mo. bis Fr.
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst:
Mo. bis Fr.; 08.00 bis 18.00 Uhr
Udo Geffers 07503 2662
Stellvertretung: Uli Schleime 07503 349
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Fahrdienste für Kranke, Alte und 
Behinderte, Malteser Hilfsdienst 0751 366130

Die Zieglerschen 07503 929 525
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Familienunterstützende Dienste, Ambulant
betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien.
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, Reise-
büro für Menschen mit geistiger Behinderung.

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
Tel. 0800 1110111 oder 1110222
kostenfrei - rund um die Uhr

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst:  0160 93400615

BERATUNGSSTELLEN
Pfl egestützpunkt Altshausen
Ebersbacher Straße 4
Informationen, Beratung und Unterstützung 
im Alter, bei Behinderung, bei Krankheit und 
Pfl egebedürftigkeit.
Ansprechpartnerin: Fr. Hubrich  0751853318
E-Mail: b.hubrich@rv.de

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf 07503 9153220
Beratung bei Pfl egebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpfl ege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf

Frühberatungsstelle
der Sonderschule St. Christoph 07503 927 143
Kirchbühl 1, 88271 Wilhelmsdorf-Zußdorf
E-Mail: fruehberatung@t-h-s.de

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Kontakt: Gudrun Becker  07503 916186
E-Mail: g-becker-wilhelmsdorf@t-online.de

EUTB-Beratungsstelle:  0751 99923970
Unterstützung und Beratung für Menschen mit 
Beeinträchtigung

APOTHEKEN-NOTDIENST
Freitag 27.03.2026 bis Freitag 03.04.2026

Der Apothekennotdienst beginnt um 
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 

Freitag, 27.03.2026
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910

Samstag, 28.03.2026
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121

Sonntag, 29.03.2026
Schwanen-Apotheke, Saalplatz 5, 
Wilhemsdorf, Tel. 07503 91304

Montag, 30.03.2026
Goetzsche Apotheke, Sigmaringer Str. 8, 
Ostrach, Tel. 07587 615

Dienstag, 31.03.2026
Vital-Apotheke Bad Saulgau, 
Kaiserstr. 58, Tel. 07581 484900

Mittwoch, 01.04.2026
Storchen-Apotheke, Mittelöschstr. 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 91785

Donnerstag, 02.04.2026
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, 
Weingarten, Tel. 0751 560260

Freitag, 03.04.2026
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13, 
Oberzell, Tel. 0751 67896

NOTRUFE
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Feuerwehr
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80
Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Braunschmid (0151) 18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

EnBW (Strom) Notruf  0800 3629477

TWS (Gas/Wasser) Notruf  0800 8042000

ÄRZTE/ZAHNÄRZTE/HEBAMME
Lebensbedrohliche Verletzungen oder
Erkrankungen (z. B. Ohnmacht, Herzinfarkt,
akuten Blutungen und Vergiftungen)

Rettungsdienst 112

Bereitscha�tsdienst
Allgemeinarzt / Kinderarzt / Augenarzt 116117 
(Anruf ist kostenlos)

Folgende Bereitschaftspraxen fi nden Sie im 
St. Ellsabethen-Klinikum Ravensburg
(Oberschwabenklinik gGmbH)
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg:
• Zentrale Notaufnahme

(med. Notfälle, starke Schmerzen, Akutfälle, 
die sofortige Behandlung erfordern)

• Notfallpraxis
(Sa, So und Feiertage 9 -19 Uhr)

• Kinder-Notfallpraxls
(Sa, So und Feiertage 9 -13 Uhr & 15 -19 Uhr)

Vergi�tungs-lnformationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon  076119240

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter  01801 116116

Hebammen:
Barbara Hilgenfeldt  07558 938946
Buchenweg 10, 88636 lllmensee
Lara Geiger  01788879038
www.larageiger.de

TIERÄRZTE
Tierarztpraxis Anatol Kirsch
Notfallsprechstunde: Samstag 9:00 bis 10:00 Uhr

Tierärztlichen Notfalldienst
zu erfragen unter  075031616

Notrufe & Bereitschaftsdienste

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf, Tel. 07503/9210, 
amtsblatt@gemeinde-wilhelmsdorf.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeisterin Sandra Flucht 
oder der/die Vertreter/-in im Amt

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40, 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, 
Homepage: www.primo-stockach.de

Informationen Ihrer Verwaltung
Bürgermeisteramt Wilhelmsdorf
Saalplatz7, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503 921 0, Fax 07503 921 159
E-Mail: info@gemeinde-wilhelmsdorf.de
Homepage. www.gemeinde-wilhelmsdorf.de

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag  08.00 - 12.15 Uhr
Montag   14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Ortsverwaltungen
Esenhausen  Mo.  17.00 - 18.30 Uhr
Pfrungen  Mo.  17.30- 19.00 Uhr
Zußdorf  Mo  17.30- 19.00 Uhr

Bauhof Wilhelmsdorf  07503 1786

Recyclinghof Wilhelmsdorf
Öffnungszeiten
Freitag   14.00 - 17.30 Uhr
Samstag   09.30 - 12.00 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen

Wichtige Information: 
Vorverlegter Redaktionsschluss 
für die KW 14 & KW 15
Aufgrund der Osterfeiertage ergeben sich Änderungen 
bei den Abgabefristen für unser Amtsblatt. Bitte beach-
ten Sie die verkürzten Zeiten, damit Ihre Beiträge recht-
zeitig veröffentlicht werden können:

KW 14, Erscheinung am Donnerstag, 02. April 2026
Für die Ausgabe in der Kalenderwoche 14 ist der Redakti-
onsschluss auf Freitag, den 27. März 2026 um 10 Uhr vor-
verlegt worden.

KW 15, Erscheinung am Donnerstag, 09. April 2026
Für die Ausgabe in der Kalenderwoche 15 ist der Redak-
tionsschluss auf Donnerstag, den 2. April 2026 um 16 Uhr 
vorverlegt worden.

Bitte beachten Sie die verkürzten Anzeigenschlüsse bei 
der Zusendung von Artikeln für das Amtsblatt sowie bei 
der selbstständigen Eingabe im Ortsreportersystem des 
Primo Verlags. Nach Redaktionsschluss ist eine direkte 
Eingabe über das System nicht mehr möglich.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit!

Vollsperrung der Esenhauser Straße 
vom Saalplatz bis zur Panoramastraße
Keine Durchfahrt für Individualverkehr möglich!

Gärtnerei Schelshorn zu Fuß oder über Zußdorfer Straße 
- Rotachweg erreichbar

Aufgrund von Bauarbeiten zur Verlegung von Glasfaser-
rohren wird die Esenhauser Straße im betroffenen o.g. 
Bereich vollständig für den Verkehr gesperrt. Die Arbei-
ten beginnen in dem Teilbereich zwischen Saalplatz und 
Hoffmannstraße (bis Ende April), in einem 2. Abschnitt 
folgt ab Mai der Abschnitt zwischen Hoffmannstraße und 
Panoramastraße.

Die Vollsperrung gilt von Dienstag, 17. März 2026, bis ein-
schließlich Freitag, 29. Mai 2026. Während dieses Zeit-
raums werden im Straßenbereich Glasfaserleitungen 
verlegt, um die digitale Infrastruktur in der Gemeinde 
weiter auszubauen und langfristig schnellere Internet-
verbindungen zu ermöglichen. 

Die Umleitung erfolgt gemäß der vor Ort ausgeschilder-
ten Beschilderung. Verkehrsteilnehmer werden gebe-
ten, die entsprechenden Umleitungsstrecken zu nutzen.
Zudem wird während der Vollsperrung der Esenhauser 
Straße ein eingeschränktes Haltverbot in der Hoffman-
straße in beide Richtungen eingerichtet.

Die Zufahrt für Anlieger sowie Rettungs- und Einsatzfahr-
zeuge wird auf Absprache mit der Bauleitung gewährleistet.

Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die 
notwendigen Arbeiten und die damit verbundenen Ein-
schränkungen.

Aufruf zur Teilnahme an der Feld- und 
Waldputzete

Die diesjährige Feld- und Waldputzete fi ndet am

Samstag, 21.03.2026

statt. Im Veranstaltungskalender ist dieser Termin bereits 
enthalten. Die organisatorische Durchführung erfolgt wieder 
getrennt nach Ortschaften. In Absprache mit den Ortsvorste-
hern treffen sich die freiwilligen Helfer um 8.30 Uhr an fol-
genden Sammelpunkten:

Wilhelmsdorf:  Parkplatz des Bildungszentrums, 
 Pfrunger Straße
Esenhausen: beim Rathaus
Pfrungen:  Parkplatz beim Gasthaus „Zum Goldenen 

Kreuz“
Zußdorf: vor dem Dorfgemeinschaftshaus „Schalander“

Auch der Fischereiverein Wilhelmsdorf beteiligt sich wieder 
mit einer eigenen See- und Bachputzete am Lengenweiler See 
und entlang der Rotach.

Wir bitten alle Helferinnen und Helfer, einen Eimer oder ein 
sonstiges Sammelbehältnis mitzubringen. Auch sollten Hand-
schuhe und entsprechende Kleidung getragen werden.

Ferner bitten wir die Verantwortlichen der teilnehmenden 
Vereine, sich zur organisatorischen Vorbereitung und Abstim-
mung mit der Ortsvorsteherin Sabrina Trebs und den Orts-
vorstehern Andreas Rothmund und Thomas Schädler bzw. 
Frau Hatzing von der Gemeindeverwaltung in Verbindung zu 
setzen.

Es sollte gewährleistet sein, dass bei jeder Sammelgruppe 
ein Fahrzeug mit Anhänger mitgeführt wird. Die Trennung und 
Abgabe des Sammelguts erfolgt wieder auf dem Gelände des 
Bauhofs.
Alle Helferinnen und Helfer werden dort nach Abschluss der 
Putzaktion ab ca. 11.00 Uhr verköstigt. Hierzu laden wir jetzt 
schon herzlich ein.

Wir würden uns sehr freuen, wenn wieder viele freiwillige 
Helferinnen und Helfer aus der Bürgerschaft, den Vereinen 
und sonstigen Institutionen an dieser vorbildlichen Gemein-
schaftsaktion zur Sauberhaltung unserer schönen Landschaft 
teilnehmen könnten.

Sandra Flucht Sabrina Trebs
Bürgermeisterin Andreas Rothmund

Thomas Schädler
Ortsvorsteher/in

Neuer WhatsApp-Kanal der Gemeinde 
Wilhelmsdorf

Informationen jetzt noch schneller erhalten!

Um unsere Bürgerinnen und Bürger künftig noch schneller 
und direkter zu informieren, hat die Gemeinde(verwaltung) 
Wilhelmsdorf einen o�  ziellen WhatsApp-Kanal eingerichtet.

Über diesen Kanal erhalten Sie aktuelle Informationen, Ter-
mine, Hinweise sowie wichtige Mitteilungen bequem direkt 
auf Ihr Smartphone. Der WhatsApp-Kanal ergänzt unsere bis-
herigen Informationswege und bietet eine einfache Möglich-
keit, stets auf dem Laufenden zu bleiben.
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Der WhatsApp-Kanal funktioniert einseitig: Beiträge können 
nur ausschließlich von der Gemeindeverwaltung veröffent-
licht werden. Ein direkter Austausch, Rückmeldungen an Sie 
oder Chats sind nicht möglich. 
Wichtig: IhrePrivatsphäre bleibt geschützt, da andere Abon-
nentinnen und Abonnenten Ihre Kontaktdaten nicht sehen 
können.

So abonnieren Sie den Kanal: Den WhatsApp-Kanal fi nden Sie 
über den Link: (https://whatsapp.com/channel/0029Vb7T-
pXFG8l5MsrK4YV0f)oder den bereitgestellten QR-Code. Nach 
dem Abonnieren können Sie optional die Benachrichtigungen 
aktivieren, um keine Neuigkeiten zu verpassen.
Wir freuen uns, wenn Sie dieses neue Informationsangebot 
nutzen und den Kanal abonnieren!

Hinweis: Zusätzlich bestehen bereits Whats-
App-Kanäle in allen Ortsteilen - Esenhausen, 
Pfrungen, Zußdorf. Auch diese Kanäle können 
gerne abonniert und genutzt werden, da dort 
ortsteilbezogene Informationen, Hinweise 
und Termine veröffentlicht werden.

Einladung zum Unternehmerabend am 
24. März 2026 um 19.00 Uhr im Bürgersaal
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Der Workshop am 28.01. war aus unserer Sicht ein voller 
Erfolg. Gerne möchten wir hier gleich anknüpfen und an 
den erarbeiteten Zielen weiterarbeiten.
Wir wollen nun mit einem „Macher-Kreis Standortmar-
keting“ gemeinsam loslegen und laden Sie am 24.03. um 
19.00 Uhr in den Bürgersaal ein.

Wie von Herrn Dr. Markert empfohlen, möchten wir ge-
meinsam dem Kreis eine Struktur geben, in dem wir un-
sere Ziele (Orientiert an den Ergebnissen vom 28.02.) und 
Regeln erarbeiten.

-Was sind „echte Argumente“ für einen Einkauf in Wil-
helmsdorf? Welcher Slogan passt zu uns?
-Wie können wir die Identifi kation der Wilhelmsdorfer 
mit ihrem Standort stärken?
-Wie können wir den Branchenmix halten und Besuchs-
gründe ausbauen
-wie können wir optimal in einem Umkreis von 20 km für 
uns werben?

Als Zeitrahmen für das erste Treffen planen wir 2h ein. 

Bitte melden Sie ich unbedingt bei Frau Deuchert, lilly.
deuchert@gemeinde-wilhelmsdorf.de, an, wenn Sie an 
dem Macher-Kreis interessiert sind. Dann können wir uns 
besser vorbereiten und planen. 

Wir sind gespannt auf Ihre Ideen!

Sandra Flucht Josef Röll, IHK 

Voranzeige 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptübung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wilhelmsdorf
Alle Abteilungen üben gemeinsam!

Am Samstag, den 28.03.2026
14.00 – ca. 16.00 Uhr

In Esenhausen bei der Zimmerei Ott

Direkt im Anschluss an die Hauptübung werden wir Eh-
rungen und Beförderungen durchführen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Ihr Interesse und Ihre 
Wertschätzung für unsere Kameradinnen und Kamera-
den der freiwilligen Feuerwehr!

Andreas Oettl Sandra Flucht
Gesamtkommandant Bürgermeisterin

Bekanntmachung zur Verö� entlichung im 
Internet sowie zur ö� entlichen Auslegung 
zur 14. Teiländerung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Hasenweiler“
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Horgenzell-Wilhelmsdorf hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 04.02.2026 den Entwurf zur 14. Teiländerung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes 
„Gewerbegebiet Hasenweiler“ mit Begründung in der Fassung 
vom 26.01.2026 gebilligt und für die Veröffentlichung im In-
ternet gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Das Plangebiet liegt im Südosten des Horgenzeller Ortsteiles 
„Hasenweiler“. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebil-
deten Lageplan dargestellt.

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 26.01.2026 
und die nach Einschätzung der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezo-
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genen Stellungnahmen werden in der Zeit vom 30.03.2026 bis 
04.05.2026 im Internet auf den Internetseiten der Gemein-
den Horgenzell unter https://www.horgenzell.de/aktuelles/
bekanntmachungen und Wilhelmsdorf unter https://www.
gemeinde-wilhelmsdorf.de/rathaus-service/bauen-wohnen/
bauleitplaene-im-beteiligungsverfahren veröffentlicht.
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglich-
keit liegt der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
26.01.2026 und die nach Einschätzung der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom 30.03.2026 
bis 04.05.2026 in den Rathäusern der Gemeinden Horgenzell 
und Wilhelmsdorf während der allgemeinen Öffnungszeiten 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
• Rathaus Horgenzell: Kornstr. 44, 88263 Horgenzell, Zimmer 

13, (allgemeine Öffnungszeiten sind in der Regel Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und zusätzlich dienstags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

• Rathaus Wilhelmsdorf: Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf, 
Zimmer 21 (allgemeine Öffnungszeiten sind in der Regel von 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:15 Uhr und zusätzlich 
montags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr)

Beachten Sie bitte, dass die Rathäuser während gesetzlicher 
Feiertage geschlossen sind.
Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffent-
lichen Auslegung kann der Entwurf mit Begründung in der 
Fassung vom 26.01.2026 und den nach Einschätzung der Ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen unter fol-
gender Adresse im Internet eingesehen werden: https://www.
uvp-verbund.de
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem.§2a Nr.
2 BauGB dargelegt.
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und werden mit ausgelegt:
-  Umweltbericht in der Fassung vom 26.01.2026 (Ausführun-

gen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umwelt-
schutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbe-
reich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 
2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopver-
bund); Beschreibung und Bewertung der Umweltauswir-
kungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; darin die Be-
standsaufnahme sowie Prognose über die Entwicklung des 
Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. Durchfüh-
rung der Planung und deren Umweltauswirkungen auf die 
Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung 
der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch 
und Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wechsel-
wirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. 
Bewertung bei Durchführung der Planung von Wasser-
wirtschaft; Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschüt-
terungen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verursa-
chung von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung und 
Verwertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschliche 
Gesundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuer-
bare Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermei-
dung, Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/
Abarbeitung der Eingriffsregelung. Beschreibung ander-
weitiger Planungsmöglichkeiten und der erheblichen nach-
teiligen Auswirkungen, die auf Grund der Anfälligkeit der 
nach dem Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für schwere 
Unfälle oder Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung 

der geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erhebli-
chen Auswirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der 
Planung.

-  Ergebnisvermerk des Termins zur frühzeitigen Behörde-
nunterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 27.06.2024 via 
Videokonferenz (ergänzter Vermerk vom 16.07.2024) mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Ingenieurbüros 
Loos und Partner zum Lärmschutz (zur Festsetzung eines 
eingeschränkten Gewerbegebiets, zum Schutzanspruch 
des „Areal Traube“), der Müller-BBM Industry Solutions 
GmbH zur Geruchs- und Staubentwicklung (zu weiteren 
Geruchsausbreitungsberechnungen, zur Berücksichtigung 
der Geruchsprognose der angestrebten Erweiterung der 
Lackiererei, zum Einfl uss der Geruchsimmissionen durch 
die Biogasanlage) und zur weiteren Vorgehensweise.

-  Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen, schrift-
lichen Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB (mit 
umweltbezogenen Stellungnahmen des Landesamtes für 
Denkmalpfl ege (zu Bau- und Kunstdenkmalpfl ege sowie 
archäologischen Denkmälern), des Landesamtes für Geo-
logie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) im Regierungspräsi-
dium Freiburg (zu den geologischen und bodenkundlichen 
Grundlagen wie Geologie, Geochemie und Bodenkunde, zur 
angewandten Geologie wie Ingenieurgeologie, Hydrogeo-
logie, Geothermie und Rohstoffgeologie, zum Bergbau und 
allgemeinen Hinweisen sowie zum Staub- und Geruchsgut-
achten), Regierungspräsidium Tübingen (zu den Belangen 
der Raumordnung), Regionalverband Bodensee-Ober-
schwaben (zu Zielen der Raumordnung sowie zum Bele-
gen eines erforderlichen Bedarfsnachweises für die neue 
Flächenausweisung) sowie des Landratsamtes Ravensburg 
zu den Themenfeldern Naturschutz (zur Betroffenheit von 
Biotopstrukturen, zur Betroffenheit des FFH-Gebiets „Ro-
tachtal Bodensee“ und der Notwendigkeit einer FFH-Vor-
prüfung, zu überplanten Ausgleichsfl ächen, zu betroffenen 
Arten und Lebensräumen im Änderungsgebiet und not-
wendigen artenschutzrechtlichen Untersuchungen, zur Er-
stellung eines qualifi zierten Umweltberichtes sowie einer 
detaillierten Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung und zu den 
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen), Bodenschutz (zu den 
Auswirkungen auf den Boden und dem Wirkungsgefüge zu 
den anderen Schutzgütern, zum sparsamen und schonen-
den Umgang mit Boden, zur Flächeninanspruchnahme und 
Bodenversiegelungen, zur Eingriffs-/Ausgleichsbilanzie-
rung und Vermeidungs- sowie Minimierungsmaßnahmen, 
zum Vorkommen hochwertiger Böden sowie zur Aufnah-
me eines Hinweises zum Bodenschutz), Grundwasser (zur 
Wasserversorgung und Grundwasserschutz), Abwasser (zur 
Entsorgung von Schmutz- und Regenwasser, zur Versicke-
rung, zur Einleitung in einen Vorfl uter, zur Möglichkeit der 
Überwindung sowie zur Verwendung von Materialien), Forst 
(zum Waldabstand)

-   Geruch- und Staubgutachten zur „Wohnbebauung Areal 
Traube, Horgenzell-Hasenweiler“ der Müller-BBM Indus-
try Solutions GmbH in der Fassung vom 13.12.2023 (zur 
Situation und Aufgabenstellung, zur Methodik, zu den 
Beurteilungsgrundlagen, zur örtlichen Situation, zu den 
Emissionen, zu meteorologischen Eingangsdaten, zur 
Transmission, zur Immission, zur Literatur)

-   Schallschutznachweis für die mögliche Innenentwicklung, 
Baureifmachung „Areal Traube“, Grundstücksneuordnung 
in 88256 Horgenzell-Hasenweiler des LOOS & Partner In-
genieurbüros in der Fassung vom 15.05.2023 (zur Motiva-
tion, zu den Arbeitsunterlagen, zu den Immissionspegeln 
und Immissionsorten, zu den Emissionskenndaten, zum 
Beurteilungspegel, zu den Lärmschutzmaßnahmen zur Zu-
sammenfassung, zur Literatur)

-  Artenschutzrechtlicher Kurzbericht zur 2. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ha-
senweiler“ der Sieber Consult GmbH in der Fassung vom 
29.08.2025 (zum Vorkommen geschützter Tierarten (Vögel, 
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Fledermäuse, Zauneidechse) innerhalb des Änderungsge-
bietes und die notwendigen artenschutzrechtlichen Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen)

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden (info@gemeinde-wilhelmsdorf.
de), können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgege-
ben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgege-
ben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs.
5 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der 

Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Parallel mit der Veröffentlichung fi ndet die Einholung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs.
2 BauGB statt.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art.  6 Abs.  1 Buchst. e (DSGVO) i.V. 
mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhal-
ten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Wilhelmsdorf, den 19.03.2026
Sandra Flucht
Vorsitzende

Gemeinde Wilhelmsdorf
Landkreis Ravensburg

H a u s h a l t s s a t z u n g

f ü r   d a s

H a u s h a l t s j a h r   2 0 2 6

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 24.02.2026 die folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EURO

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 14.577.321

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -16.049.703

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -1.472.382

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren von 0

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) von -1.472.382

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) von -1.472.382

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EURO

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 13.746.953

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -14.454.155

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von -707.202

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 540.000

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1.223.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf ausInvestitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -683.500

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -1.390.702

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 900.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -349.651

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

550.349

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des Finanzhaushalts 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-840.353
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§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Krediter-
mächtigung) wird festgesetzt auf 900.000 EUR.

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpfl ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpfl ichtungsermächtigungen), wird fest-
gesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 1.000.000 EUR.

§ 5 Realsteuerhebesätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 540 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 295 v. H.

der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 400 v. H.

der Steuermessbeträge.

§ 6 Wirtschaftsplan des
Eigenbetriebs Wasserversorgung

(nach EigBVO HGB)

Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs „Wasserversorgung Wilhelmsdorf“ für das Wirtschaftsjahr 2026  wird wie folgt 
festgesetzt

Es entfallen auf den Erfolgsplan: EURO 

Erträge in Höhe von  534.900

Aufwendungen in Höhe von -520.200

Somit entsteht ein Jahresüberschuss in Höhe von 14.700

Es entfallen auf den Liquiditätsplan EURO 

a) ein Finanzierungsmittelbedarf aus laufender Geschäftstätigkeit i.H.v.    75.700

b) ein Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit in Höhe von -658.000

davon Einzahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 50.000

davon Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von -708.000

c ) Aus den Salden a) und b) ergibt sich ein Finanzierungsmittelbedarf in Höhe von    -582.300

d) Somit entsteht ein Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanztätigkeit i.H.v.  543.256

davon Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von 658.000

davon Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit in Höhe von -114.744

e) Somit ergibt sich insgesamt eine Verringerung des Finanzmittel-bestandes  um -39.044

Der Gesamtbetrag EURO 

der vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) beträgt 658.000

der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpfl ichtungen, die die künftigen Wirtschaftsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen belasten (Verpfl ichtungsermäch-
tigungen) beträgt   

0

der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt 60.000



8 | Donnerstag, 19. März 2026 GEMEINDE WILHELMSDORF

§ 7 Haushaltsplan des
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung

(nach EigBVO Doppik)
Der Haushaltsplan des Eigenbetriebs „Abwasserbeseitigung Wilhelmsdorf“ für das Wirtschaftsjahr 2026  wird wie folgt 
festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EURO

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.248.770

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -1.242.850

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 5.920

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis von 5.920

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EURO

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.095.770

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -672.000

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

461.820

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 70.180

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -672.000

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-601.820

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von

-140.000

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 450.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -310.000

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

140.000

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

3.  mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
(Kreditermächtigung) in Höhe von

450.000

4.  mit dem Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 650.000

Wilhelmsdorf, den  24.02.2026
Sandra Flucht, Bürgermeisterin

Hinweis gem. § 4 Abs. 4  Gemeindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)  oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Das Landratsamt Ravensburg als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 03.03.2026 die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan der Gemeinde Wilhelmsdorf für das Haushaltsjahr 2026 nicht beanstandet und den Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen genehmigt.

Die Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und den Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung wird an 7 Tagen und zwar

von Montag, 23.03.2026 bis  Dienstag, 31.03.2026

je einschließlich, während der üblichen Dienststunden auf dem Rathaus,  Zimmer  34
( 2. Obergeschoss)  zur Einsichtnahme ausgelegt.
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Fundamt

Diese Fundsachen wurden bei uns auf dem Rathaus abgegeben:
• Kinderspielzeug (Gummitier)
• Regenschirm
• Armbanduhr (Kind)
• Brille
• Schlüssel

Bei Fragen zu Fundgegenständen melden Sie sich bitte im 
Bürgeramt, Zimmer 10, oder telefonisch unter 
Tel. 07503 / 921-132.

Gemeindebücherei

Wir sind zu folgenden Ö� nungszeiten für Sie da: 
Montag, Donnerstag & Freitag von 15-18 Uhr

Besuch der Berufsschulstufe in der Bücherei
Vergangene Woche hat uns die Berufsschulstufe von St. 
Christoph bei einer Sonderöffnungszeit in der Bücherei be-
sucht. Die Berufsschüler bekamen die Bücherei vorgestellt 
und hatten auch Zeit ein bisschen zu schmökern. Natürlich 
konnten sie abschließend neu gefundene Lieblingsbücher auf 
ihren frisch ausgestellte Klassen-Büchereiausweis ausleihen. 
Wir freuen uns auf den nächsten Besuch!

Bitte beachten!
In den Osterferien vom 30.03.-10.04.2026 bleibt die Bücherei 
geschlossen! Erster Öffnungstag nach den Ferien ist Montag, 
der 13.04.2026.

Wir wünschen eine frohe Osterzeit!

Behörden und Einrichtungen

Stiftung Naturschutz 
Pfrunger-Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Den Moorforscher-Rucksack gibt’s auch im Frühjahr! Nach 
einer Einführungsgeschichte sind über acht Stationen Aufga-
ben zu lösen: es wird beobachtet, gesucht, experimentiert, 
gepuzzelt und gerätselt. Knackt den Code und holt euch eine 
kleine Überraschung ab!

Am 21. März 2026 von 10 bis 16 Uhr fi ndet im Naturschutz-
zentrum Wilhelmsdorf eine Fortbildung des Netzwerks Um-
welt „Farben der Natur: Malen und zeichnen mit Naturfarben“
statt. Darin geht es sowohl um das natürliche Vorkommen 
und die Funktion der Farbe als auch darum, eigene Tinte her-
zustellen. Mit Anmeldung.

Kommt vorbei zum Frühlingsmarkt vom 21. bis zum 29. März 
2026! Angeboten wird eine große Auswahl in Handarbeit er-
stellter Produkte von regionalen Ausstellern, für Kaffee und 
Kuchen ist auch gesorgt! 

Am 29. März von 14:30 bis 16 Uhr laden wir Kinder zur Spieleri-
schen Naturbegegnung mit Opa und Opa (oder einer anderen 
erwachsenen Begleitperson) ein. Mit Anmeldung.

Unser Infotheken-Team begrüßt Sie wieder mit Torten, Heiß- 
und Kaltgetränken und Snacks zu den gängigen Öffnungszei-
ten Dienstag bis Freitag, 13:30-17:00 Uhr, am Wochenende und 
Feiertagen von 10:00-17:00 Uhr.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen fi nden Sie auf 
unserer Homepage https://pfrunger-burgweiler-ried.de/

Die Zieglerschen

Die Zieglerschen erhalten drittes Vorstandsmitglied
Der Aufsichtsrat der Zieglerschen 
hat Matthias Kerschbaum zum fach-
lich-theologischen Vorstand beru-
fen. Vom 01. September an verstärkt 
der 49-Jährige das Vorstandsteam 
des Sozialunternehmens.

Grund für die dritte Vorstandsstelle 
ist die Erkrankung des Vorstands-
vorsitzenden, Pfarrer Gottfried 
Heinzmann, der seine Aufgaben nur 
eingeschränkt wahrnehmen kann.

Matthias Kerschbaum ist derzeit 
Generalsekretär des CVJM Baden. In 
dieser Funktion trägt er die Gesamt-
verantwortung für die strategische, personelle und struktu-
relle Weiterentwicklung des Jugendverbandes mit seinen 
zahlreichen Ortsvereinen, Einrichtungen und Arbeitsfeldern. 
Er verantwortet neben der Verbandssteuerung die Führung 
der hauptamtlichen Mitarbeitenden und die Begleitung eh-
renamtlicher Leitungsgremien. Ein besonderer Schwerpunkt 
seiner Arbeit lag in den letzten Jahren auf einer innovativen 
und zugleich nachhaltigen, sozialräumlich orientierten Wei-
terentwicklung des Jugendverbandes zu einem Sozial- und 

Matthias Kerschbaum als 
drittes Vorstandsmitglied 
berufen 
Foto: Rainer Zilly 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Bildungsträger mit mehreren CVJM-Gemeinden innerhalb der 
badischen Landeskirche.
Neben seiner Tätigkeit im CVJM Baden wurde Matthias Kersch-
baum in kirchenleitende Gremien berufen. Er ist Mitglied der 
Landessynode der Evangelische Landeskirche in Baden und 
des Landeskirchenrates sowie Aufsichtsratsmitglied des Dia-
konischen Werks in Baden.

„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem erweiterten 
Vorstandsteam“, heißt Werner Baur, Aufsichtsratsvorsitzen-
der der Zieglerschen, das neue Vorstandsmitglied willkom-
men. „Wir sind überzeugt, dass Matthias Kerschbaum als 
Führungspersönlichkeit mit seinen Erfahrungen und Kompe-
tenzen nicht nur eine gute Passform zu unserem Unterneh-
men und für unser Führungsteam mitbringt, sondern einen 
wichtigen Beitrag für die Kultur und Entwicklung der Ziegler-
schen als diakonisches Unternehmen leisten wird.“
Synodalpräsident Axel Wermke dankt für seinen langjähri-
gen Einsatz in der evangelischen Landeskirche in Baden. „Für 
seine neue Tätigkeit wünschen wir ihm viel Freude und ein 
gutes Miteinander mit den Gremien und Mitarbeitenden an 
der neuen Arbeitsstelle.“

„Mich begeistert an den Zieglerschen die Verbindung eines 
klaren geistlichen Profi ls mit einer starken diakonischen 
Wirkkraft“, so Matthias Kerschbaum zu seinem Wechsel zum 
Wilhelmsdorfer Sozialunternehmen. „Im Leitbild der Ziegler-
schen heißt es: ,Diakonie ist gelebte Nächstenliebe im Sinne 
Jesu.‘ Für diesen Auftrag übernehme ich gerne Verantwortung 
und freue mich darauf, ihn gemeinsam mit vielen engagierten 
Mitarbeitenden weiter mit Leben zu füllen. Gemeinsam mit 
dem Team der Zieglerschen möchte ich dazu beitragen, dass 
Menschen konkrete Hilfe und Teilhabe erfahren und zugleich 
die Hoffnung des Evangeliums für sie erlebbar wird." Matthias 
Kerschbaum ist verheiratet. Er ist Vater von zwei Söhnen und 
einer Tochter.

Förderverein 
Miteinander Füreinander e.V.

Ka� eetass‘ und Kuchenstück
Neugierig geworden?

Kommen Sie doch einfach mal vorbei:
Mittwoch, den 25. März 2026 um 14.30 Uhr
Kaffeetass‘ und Kuchenstück in der Senioren-Wohnanlage.

Wir freuen uns auf Kaffeegäste.
Ute Amend

Landratsamt Ravensburg

Millionenförderung für Umbau der Kreisstraßen 
zwischen Wilhelmsdorf und 

Wilhelmsdorf/Esenhausen gesichert
Eine erfreuliche Nachricht für die Gemeinde Wilhelmsdorf 
und die gesamte Region: Das Regierungspräsidium Tübingen 
hat dem Landkreis Ravensburg für den Ausbau der Kreisstra-
ßen K7969 und K7970 zwischen Wilhelmsdorf und Wilhelms-
dorf/Esenhausen eine bedeutende Finanzspritze zugesagt. 
Der offi zielle Zuwendungsbescheid bewilligt Fördermittel 
in Höhe von 2,79 Mio. Euro. Das Gesamtprojekt, mit veran-

schlagten Kosten von rund sieben Millionen Euro, zielt darauf 
ab, die Verkehrsverhältnisse auf diesem wichtigen Korridor 
grundlegend zu verbessern, die Sicherheit für alle Verkehr-
steilnehmenden zu erhöhen und die Anbindung der Gemein-
de nachhaltig zu stärken. Die Förderung unterstreicht die 
strategische Bedeutung des Vorhabens und ist das Ergebnis 
einer langfristigen Planung und eines erfolgreichen Antrags-
verfahrens, das vom Landkreis Ravensburg initiiert wurde.

Die Finanzierung im Detail: Ein Kraftakt für die Region
Die rechtliche Grundlage für die Förderung ist das Landes-
gemeindeverkehrsfi nanzierungsgesetz (LGVFG), das speziell 
darauf abzielt, die Verkehrsverhältnisse in den Gemeinden zu 
verbessern. Die Zuwendung in Höhe von knapp 2,8 Millionen 
Euro wird als nicht rückzahlbarer Zuschuss in Form einer Fest-
betragsfi nanzierung gewährt. Dies bedeutet, dass die Summe 
verbindlich für das defi nierte Projekt "Ausbau der K7969/7970 
zwischen Wilhelmsdorf und Esenhausen" zweckgebunden ist. 
Die Berechnung der Fördersumme basiert auf den als zuwen-
dungsfähig anerkannten Investitionskosten, die vom Regie-
rungspräsidium auf 4.657.044,00 Euro festgelegt wurden. Der 
Fördersatz beträgt 50 % dieser Summe, ergänzt um eine Pla-
nungspauschale. Der verbleibende überwiegende Anteil der 
Gesamtkosten wird vom Landkreis Ravensburg als Eigenmittel 
getragen. Einen weiteren Anteil trägt die Gemeinde. Dies ver-
deutlicht das starke Engagement der Region für dieses Projekt.

Das Bauvorhaben: Verbesserung der Verkehrssicherheit und 
Infrastruktur
Die Baumaßnahme ist komplex und wird in mehreren Ab-
schnitten umgesetzt, um die Auswirkungen auf den laufenden 
Verkehr so gering wie möglich zu halten. Mit der Baumaßnah-
me wurde bereits im Sommer 2025 begonnen. Die Erd- und 
Asphaltierungsarbeiten am derzeitigen Bauabschnitt werden 
voraussichtlich bis Sommer 2026 abgeschlossen. Im weiteren 
Verlauf wird das Gewerbegebiet „Untere Luß“ angeschlossen. 
Über den genauen Zeitpunkt werden die Öffentlichkeit und 
die betroffenen Anlieger/-innen rechtzeitig und gesondert 
informiert. Anschließend verlagern sich die Bautätigkeiten 
auf den Abschnitt zwischen der Ortsausfahrt Wilhelmsdorf 
(Esenhauser Straße) und dem Kreisverkehrsplatz an der L 
288. Ziel ist es, den lokalen Verkehr zwischen der L 288 (Esen-
hausen Hauptstraße) und dem Gewerbegebiet "Untere Luß" 
zukünftig über die neu hergestellte Trasse zur L 201b Rich-
tung Zußdorf oder Wilhelmsdorf zu führen.

Verkehrsführung während der Bauphase: Unvermeidbare Ein-
schränkungen
Die Umsetzung eines solch umfangreichen Bauvorhabens er-
fordert temporäre Eingriffe in das Verkehrsgeschehen. Für 
die Dauer dieser Sperrung wird der überregionale PKW- und 
LKW-Verkehr über die eingerichtete, gut ausgeschilderte Um-
leitungsstrecken großräumig umgeleitet. Die ausgeschilder-
te Route führt von der L201b (Leonhardstraße) über die L289 
(Pfrunger Straße/Riedhauser Straße) zur L288 (Lengenweiler 
Straße) und entsprechend in umgekehrter Richtung. Diese 
Umleitung wird auch von den Linien- und Schulbussen sowie 
dem landwirtschaftlichen Verkehr genutzt. Für Behinderun-
gen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die Be-
troffenen um Verständnis.

Strategische Bedeutung für die Gemeinde Wilhelmsdorf
Für den Landkreis Ravensburg ist dieser Förderbescheid weit 
mehr als nur eine fi nanzielle Unterstützung für ein Bauprojekt. 
Er ist ein klares Bekenntnis des Landes zur Entwicklung des 
ländlichen Raums und eine Anerkennung der regionalen Pla-
nungsarbeit. Die Modernisierung der Verkehrsinfrastruktur ist 
ein zentraler Baustein zur Steigerung der Lebensqualität und 
der Attraktivität des Standortes. Eine sichere und leistungsfä-
hige Straßenanbindung ist essenziell für Pendler/-innen, den 
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lokalen Wirtschaftsverkehr und nicht zuletzt für die Schüler-
beförderung. Bürgermeisterin Sandra Flucht nahm diese Nach-
richt mit großer Freude auf. Der Ausbau der Kreisstraße fügt 
sich nahtlos in die Strategie ein, die Gemeinde durch gezielte 
Investitionen in die Infrastruktur zukunftsfähig zu machen. Das 
Projekt stärkt nicht nur die äußere Anbindung, sondern erhöht 
auch die Sicherheit im innerörtlichen und ortsnahen Bereich, 
wovon alle Bürgerinnen und Bürger direkt profi tieren. Die enge 
und erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde, 
dem Landkreis Ravensburg und dem Land Baden-Württem-
berg erweist sich hier einmal mehr als entscheidender Faktor 
für den regionalen Fortschritt.

REMO-Regionalentwicklung  
Mittleres Oberschwaben

Projektaufruf in der LEADER-Region 
Mittleres Oberschwaben
Die LEADER-Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben ruft 
Kommunen, Vereine, Unternehmen und weitere Akteure dazu 
auf, innovative Projekte zur Stärkung der Region einzurei-
chen. Die Einreichungsfrist läuft vom 16. März bis 8. Mai 2026.
Mit dem europäischen Förderprogramm LEADER werden Vor-
haben unterstützt, die den ländlichen Raum stärken und 
neue Impulse für die Region setzen. Gesucht werden Projek-
te, die beispielsweise zur wirtschaftlichen Entwicklung, zur 
Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts, zur nach-
haltigen Nutzung regionaler Ressourcen oder zur Verbes-
serung der Lebensqualität im Mittleren Oberschwaben bei-
tragen. Insgesamt stehen bis zu 350.000 Euro EU-Mittel zzgl. 
Fördermittel aus dem Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) zur Verfügung.

Vielfältige Fördermöglichkeiten
Gefördert werden sowohl investive als auch nicht-investive 
Projekte, die einen klaren Mehrwert für die Region schaffen.
Explizit gesucht werden Projekte aus verschiedenen Berei-
chen. Dazu zählen öffentliche Vorhaben, private Vorhaben 
sowie private nicht-investive Projekte, zum Beispiel in den 
Bereichen Kunst und Kultur, Vermarktung, Klimaschutz oder 
Digitalisierung.
Je nach Fördermodul können Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen, Kommunen oder sonstige Institutionen Projektvor-
schläge einreichen. Voraussetzung ist, dass das Vorhaben im 
Aktionsgebiet der Region Mittleres Oberschwaben umgesetzt 
wird. Zudem muss das Projekt mindestens einem Ziel des Re-
gionalen Entwicklungskonzepts zugeordnet werden können.

Online-Sprechstunde für Projektideen
Um mögliche Projektträger und Projektträgerinnen bei der 
Antragsstellung ihrer Idee zu unterstützen, bietet die LEA-
DER-Geschäftsstelle zwei digitale Sprechstunden an. In die-
sen Online-Terminen können Fragen zur Projektidee sowie 
zum Antragsverfahren geklärt werden. Interessierte können 
sich innerhalb der angegebenen Sprechstundenzeiten einen 
Termin für eine individuelle Beratung reservieren. Eine vor-
herige Anmeldung ist hierfür erforderlich unter 
info@re-mo.org.

Termine der Online-Sprechstunden:
Donnerstag, 26.03.2026 zwischen 13 und 16 Uhr
Dienstag, 31.03.2026 zwischen 9 und 12 Uhr

Fristen und Termine
Vorabstimmung mit der Geschäftsstelle: bis 30. April 2026
Einreichung der Projektideen: bis 08. Mai 2026

Projektträgerinnen und Projektträger werden gebeten, früh-
zeitig Kontakt mit der LEADER-Geschäftsstelle aufzunehmen, 
um ihre Projektidee abzustimmen.

Weitere Informationen zum Projektaufruf, zu den Förderbe-
dingungen sowie Hinweise zu den Fördermodulen sind auf 
der Webseite der LEADER-Aktionsgruppe www.re-mo.org zu 
fi nden. Melden Sie sich gerne per E-Mail unter info@re-mo.
org oder telefonisch unter 07584 9237-181 oder -180.

Sonstige Behörden und Einrichtungen

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensumstän-
den befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung im 
Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie Bil-
dungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. 
Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage 
für vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu 
den Lebensumständen der Menschen im Land. So wurde bei-
spielsweise in der Pressemitteilung „Alleinlebende und Al-
leinerziehende besonders häufi g von Armut gefährdet“ die 
Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.

Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die Ab-
frage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung beispiels-
weise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Wohn-
kosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze in Baden-Würt-
temberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden die Grundlage für 
politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des Bun-
des und der Länder. Sie sind somit für die Gestaltung zukünfti-
ger gesellschaftlicher Entwicklungen von großer Wichtigkeit. Ein 
weiterer Aspekt, der in diesem Zusammenhang von entschei-
dender Bedeutung ist, ist die für viele Themen europaweite Ver-
gleichbarkeit dieser Daten. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
nicht nur für Politik und Verwaltung von Relevanz, sondern auch 
für die Öffentlichkeit und die Wissenschaft.

Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und 
älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befra-
gung für alle Altersgruppen verpfl ichtend. Die Vertraulichkeit 
und der Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale 
Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwin-
gend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisie-
rung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rück-
schlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.

Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haushal-
te, aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe 
eines mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel wer-
den die ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum von ma-
ximal vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die Haus-
halte, die zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, 
erhalten ein Anschreiben vom Statistischen Landesamt Ba-
den-Württemberg mit der Aufforderung zur Teilnahme an der 
Befragung. Das Anschreiben enthält die Zugangsdaten für die 
Meldung über das Internet. Die Zugangsdaten sind erforder-
lich, um sich auf der Website einzuloggen und die Meldung 
dort abzugeben. Es besteht alternativ zur Online-Meldung die 
Möglichkeit, die Auskunftspfl icht durch ein Telefoninterview 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen 
Landesamtes oder das Ausfüllen eines Papierbogens zu er-
füllen. Es genügt, wenn eine volljährige Person die Angaben 
für alle Haushaltsmitglieder abgibt.
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Wirtschaftsleben

Wilhelmsdorfer Wochenmarkt

Gewerbeverein Wilhelmsdorf

Jugend und Familie

Hoffmannhaus Familienzentrum
am Saalplatz 14

• kostenlose Beratung in Kinder-, Jugend- und Familienfragen
• Durchführung und Organisation von Angeboten für Familien
• Stillcafé: Jeden ersten Montag im Monat (außerhalb der Fe-

rien), 10-11:30 Uhr
• Treff für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren: Dienstags (außer-

halb der Ferien), 10-11:30 Uhr
• Familiencafé: Freitags (außerhalb der Ferien), 15-17 Uhr

Weitere Angebote im Familienzentrum:
• große Auswahl an Kleidung für Babys und Kleinkinder
• Auswahl an Büchern und Spielen

Familienzentrum Hoffmannhaus
Christa Maria Rob-Laubenthal
07503/203190
rob-laubenthal@diakonie-bgk.de

Kindergärten und Schulen

Otto Lilienthal Realschule 
Wilhelmsdorf

„Was für ein Ball!“ - Tanzkränzle 2026
Und wieder wagten sich rund 110 Heranwachsende auf das 
Parkett um Ihr Können, das sie sich seit Januar unter der auf-
munternden Anleitung von Profi -Tänzer und Tanzwerk-Chef, 
Jürgen Allaut-Schlegel, angeeignet haben, unter Beweis zu 
stellen. Und das klappte ganz wunderbar!
Bereits in der zweiten Tanzstunde beherrschten fast alle Tän-
zer und Tänzerinnen die Grundschritte mehrerer Standard- 
und Lateintänze. Aufmerksam nahmen unsere Wilhelmsdorfer 
Jugendlichen jede der mit Späßen versehenen Anleitungen von 
Vortänzern Jürgen und Jenny ohne Scheu vor neuen Herausfor-
derungen auf und setzten sie spontan und mit viel Freude um.
So konnte am 6. März der Abschlussball kommen. Nach dem 
die Hauptprobe noch etwas Luft nach oben ließ,  klappte die 
Generalprobe dann so gut, dass alle Beobachter fassungslos 
waren. Lag es am Ernst der Lage, am Raum oder daran, dass 
die jungen Erwachsenen nun bereits im Anzug und eleganten 
Abendkleid probten?

Nach einer gut gelaunten Begrüßung der Tanzkurssprecher 
beider Schulen präsentierten sich die jungen Tänzer bei der 
Eröffnungspolonaise und dem ersten Wiener Walzer in per-
fekter Formation. Danach durften die über 300 Gäste auf die 
Tanzfl äche – und die ließen sich nicht lange bitten, sodass 
von Anfang an der ganze Saal in bester Stimmung zur Musik 
von DJ Sebastian schwelgte.
Neben den Tänzerinnen und Tänzern der Realschule, die alle 
erlernten Tänze vorstellten, sorgten auch die Showtanzgrup-
pen „Sugar Shock“, „Reunion“ und die AG „Step-Attack“ des 
Gymnasiums für Begeisterung. Eindrucksvoll zeigt auch Jür-
gens Jugendclub, was für eine Performance die jungen Tanz-
begeisterten mit Paar-Tanz möglich ist.

Zwischen den Darbietungen der Tänzerinnen und Tänzer 
konnten sich die Gäste am Fingerfood- Buffet aus süßen und 
herzhaften Leckerbissen der Eltern bedienen. Hochstimmung 
kam auf, als Jürgen Schlegel schließlich die Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Eltern auf die Tanzfl äche bat und einen aus-
gelassenen Partytanz inszenierte.
Als weiterer Höhepunkt zeigten mehrere Turniertanzpaare 
des ATC Ravensburg  Latin-Tänze auf höchstem Niveau.
Dieser mehr als gelungene Abend stellt wiederholt unter Be-
weis, dass Paartanz alles andere als altmodisch ist und der 
Tanzkurs mit seinem festlichen Abschluss ein unverzichtba-
res Erlebnis in der Schullaufbahn der Jugendlichen darstellt. 
Das betonten auch die beiden Schulleiter Thomas Plösser 
und Michael Dörmann. Beide waren von dem Engagement 
aller Beteiligten und der Kurzweil des Abend begeistert und 
lobten:„Was für ein Ball!“
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Viel Einsatz und Arbeit zeigten auch viele Helfer abseits des 
Parketts. Ein herzliches Dankeschön gab es an dieser Stelle 
an die vorbereitenden und begleitenden Lehrer von Gymna-
sium und Realschule, Frau Ströhle, Frau Pautsch, Frau Lagler, 
Herrn Keppeler und Herrn Zierenberg, in Form von Präsenten, 
übergeben von den Schulleitern und von Jürgen Schlegel.
Auch das Ehepaar Rimmele bekam ein Dankpräsent über-
reicht, denn seit vielen Jahrzehnten begleiten die beiden die 
Tanzstunden und helfen stets wohlgelaunt mit.

Ebenfalls großer Dank gebührt der 8d Realschule für den Auf-
bau am Morgen und der Kursstufe 1 des Gymnasiums, die die 
Bewirtung und den Abbau der Halle bis um 2 Uhr nachts über-
nahm. Ein professioneller Fotograf machte von allen Tänzern 
auf und neben der Tanzfl äche schöne Bilder.
Nicht zuletzt geht der Dank an Tanzlehrer Jürgen Allaut-Schlegel 
und sein Team. Seit vielen Jahren ermöglicht Schlegel diesen 
Tanzkurs und schafft es durch seine ausgesprochen freundli-
che, motivierende und mitreißende Art, den Jugendlichen Spaß 
am Paartanz zu vermitteln. Einige Jugendliche wollen noch vor 
Ostern mit einem ebenfalls von Jürgen in Ravensburg angebo-
tenen Aufbaukurs weiter üben und bereits jetzt freuen sich die 
Achtklässler auf ihren Tanzkurs und den Abschlussball 2027.

Text: Christian Zierenberg

Kultur

Kulturverein Wilhelmsdorf

Theater in der Scheune verschiebt Au� ührungen
Aus Krankheitsgründen müssen leider alle im März geplanten 
Aufführungen des Stücks "Die Spielverderber oder das Erbe 
der Narren" von Michael Ende abgesagt werden.

Die Vorstellungen werden stattdessen voraussichtlich im 
Herbst stattfi nden.

Neuer Au� ührungsort von „Oigaart“!
Aufgrund von Brandschutzänderungen muss die bekannte 
oberschwäbische Kabarett-Gruppe OIGAART kurzfristig ihr 
Theater in der „Spielerei“ in der Schlossbrauerei Aulendorf 
verlassen und zieht um: Der Kulturverein Wilhelmsdorf bietet 

ihr seine Scheune für die nächsten sechs Vorstellungen an!
Gespielt wird noch einmal das Programm „HäckMäck“ aus der 
Feder und unter der Leitung von Thomas Beck.

Das mit dem baden-württembergischen Mundartpreis ausge-
zeichnete Ensemble war auch mit der aktuellen Produktion 
seit Herbst 2024 immer ausverkauft. Für die Wilhelmsdorfer 
Termine in der Scheune gibt es nun noch Karten unter: 
www.pretix.eu/kkva

Die Au� ührungstermine:
Samstag, 14.03. 19.00 Uhr
Sonntag, 15.03. 17.00 Uhr
Samstag, 28.03. 19.00 Uhr
Sonntag, 29.03. 17.00 Uhr
Samstag, 11.04. 19.00 Uhr
Sonntag, 12.04. 17.00 Uhr

Kulturzentrum „Scheune“, Zußdorfer Straße 47, 
88271 Wilhelmsdorf
OIGAART bedankt sich herzlich für das bereitwillige 
Entgegenkommen des Kulturvereins Scheune!

Kino in der Scheune
Am Freitag, den 27.03.2026, zeigen wir um 20 Uhr den Spielfi lm
„Wilma will mehr“ eine Tragikomödie von Maren-Kea Freese,
Deutschland, mit Fritzi Haberlandt

Wilma (Fritzi Haberlandt) steht vor den Trümmern ihres bis-
herigen Lebens: Erst verliert sie ihren Job im Elektrohandel, 
dann erwischt sie ihren Mann Alex (Thomas Gerber) in fl agran-
ti beim Fremdgehen. Kurzentschlossen packt sie ihre Sachen 
und reist nach Wien, wo ihre Jugendliebe Martin als Filialleiter 
eines Baumarkts arbeitet. Doch die erhoffte warme Wieder-
sehensfreude bleibt aus, und Wilma muss sich erst einmal mit 
neuen Rückschlägen arrangieren. Zwischen Wiener Schmäh, 
kuriosen Begegnungen und einem Walzer-Schnellkurs für chi-
nesische Touristen entdeckt sie jedoch nach und nach ihre 
eigene Stärke. Mit neuer Energie und ungeahntem Lebens-
mut wagt sie einen Neuanfang – und fi ndet dabei nicht nur zu 
sich selbst, sondern auch neue Perspektiven für die Zukunft 
(www.fi lmstart.de).

Laufzeit 112 Min / Empfohlen ab 12 / Eintritt 6 € / 4 €

Mitteilungen der Vereine

DRK Ortsverein Wilhelmsdorf

Rückblick 05.03. - Jährliche Reanimationsfortbildung:
Das Vorgehen beim Auffi nden einer reglosen Person erfolgt 
folgendermaßen, zur Hilfe nimmt man die 3A´s: ansprechen, 
anfassen und Atmung kontrollieren.

Ist die Person bewusstlos, aber atmet noch, wird sie sofort in 
die stabile Seitenlage gebracht. Liegt keine Atmung vor, muss 
umgehend der Notruf abgesetzt und mit der HLW begonnen 
werden.

Das Standardverhältnis beträgt 30:2 (Herzdruckmassage zu 
Beutel-Beatmung).
Danke an Detlef Knorpp und Julian Nester für die Schulung.
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Rückblick 12.03.2026 – Kindernotfälle- und 
reanimation durch Simon de Marco
Kindernotfälle betreffen am häufi gsten das zentrale Nerven-
system (ZNS), Traumapatienten sowie Probleme der Atemwe-
ge. Seltener sind hingegen Notfälle im Bereich des Kreislaufs, 
Vergiftungen oder der plötzliche Säuglingstod. Herr De Marco 
nahm sich an diesem Abend drei Stunden Zeit, um uns anhand 
verschiedener Einsatzszenarien einen umfassenden Einblick 
in das Thema zu geben – vielen Dank dafür! Zum Abschluss er-
klärte er uns die Besonderheiten der Säuglings- und Kinder-
reanimation. Diese unterscheidet sich in einigen Punkten von 
der Reanimation bei Erwachsenen. Anschließend konnten wir 
das Gelernte praktisch üben und noch offene Fragen klären.

www.drk-wilhelmsdorf.de

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Bereitschaftsleitung 

Einladung zur Ortsvereinsversammlung
Am Donnerstag, den 26.03.2026, fi ndet um 19:30 Uhr un-
sere diesjährige Ortsvereinsversammlung im DRK Heim 
in Wilhelmsdorf statt. Hierzu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder eingeladen.

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt festgelegt:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge müssen bis zum 22.03.2026 schrift-
lich bei Herrn Jürgen Rauser, Panoramastraße 3, 88271 
Wilhelmsdorf schriftlich eingereicht werden.

Freiwillige Feuerwehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Wilhelmsdorf
am 28. März um ca. 19:00 Uhr (im Anschluss an die Haupt-
probe) im Gerätehaus in Wilhelmsdorf

Eingeladen sind alle Mitglieder der Gesamtfeuerwehr 
Wilhelmsdorf.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht Kommandant
4. Bericht Jugendfeuerwehr
5. Grußwort Bürgermeisterin Sandra Flucht und Michael 

Otto
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes 

Wünsche und Anträge sind schriftlich beim Gesamtkom-
mandanten einzureichen!

Andreas Oettl
Gesamtkommandant

Musikverein 
Wilhelmsdorf-Esenhausen

Die Generalversammlung des Musikvereins Wilhelms-
dorf-Esenhausen e.V. fand am 12. März im Probelokal in Esen-
hausen statt. Vorstand Andreas Reichle durfte neben den 
Vertretern der Gemeinde, Hans-Jürgen Bauer und Sabrina 
Trebs, auch Herrn Frank Brielmaier vom Blasmusikkreisver-
band Ravensburg begrüßen. 
Bei den diesjährigen Wahlen wurden im Amt bestätigt bzw. 
neu gewählt:
Hubert Kleemann – Fachbereich Repräsentation
Rebekka Stephan – Fachbereich Festkoordination
Edith Weishaupt– Fachbereich Jugendarbeit
Stephanie Heiß – Fachbereich Kameradschaftspfl ege
Irmgard Hemberger – Beisitzer

Wir wünschen den neugewählten Mitgliedern der Vorstand-
schaft alles Gute und Erfolg in ihrer neuen Tätigkeit.
Wir bedanken uns besonders bei unseren ausgeschiedenen 
Vorständen Michelle Hellrigl und Andreas Reichle für ihren 
unermüdlichen Einsatz und großes Engagement zum Wohle 
des Vereins.

Von Frank Brielmaier wurden langjährige und verdiente Musi-
kerinnen und Musiker geehrt:
Andreas Reichle und Josef Hemberger – 20 Jahre aktive Mit-
gliedschaft
Hubert Haberkorn und Toni Reiss – 30 Jahre aktive Mitglied-
schaft
Bernhard Lang – 60 Jahre aktive Mitgliedschaft

Rebekka Stephan wurde für ihre Tätigkeit in unserer 
Vorstandschaft mit der Verdienstnadel für 10 Jahre geehrt.
Herzlichen Dank für eure Treue zum Verein.

Schwäbischer Albverein 
OG Wilhelmsdorf

Stadtführung
Am Donnerstag, den 26. März 2026, laden wir Sie ein mit der 
„Türmerin“ Ravensburg zu erkunden. Treffpunkt ist um 14.30 
Uhr in Ravensburg an der Liebfrauenkirche, Kirchstraße 18. 
Die Führung dauert ca. 75 Minuten. Auf dem Rückweg ist 
noch eine Einkehr im „Wilden Mann“ in Kappel eigeplant. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb ist eine verbindliche 
Anmeldung bis Dienstag 24. März, bei Gerd Müller, Telefon 
07503/1382 erforderlich.

Mit Frohem Wandergruß
Gisela Nusser-Weber
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Naturschutzbund Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Obstbaumschneidekurs am 28.03. (ohne Ersatztermin)
Auch dieses Jahr veranstaltet der NABU wieder einen Obst-
baumschnittkurs, um das erforderliche Wissen zur Pfl ege von 
Obstbäumen weiter zu vermitteln. Streuobstwiesen sind in 
unserer Landschaft wichtige Inseln der Artenvielfalt.
Datum: 28.03. (bei starkem Regen oder Schnee fällt die Ver-
anstaltung aus!)
Ort: Wir treffen uns direkt direkt an der Streuobstwiese am 
westlichen Ortsrand von Esenhausen, im Moosweg beim Fuß-
weg nach Wilhelmsdorf.
Dauer: 9:00 - ca.13:00 Uhr (offenes Ende)
Mitzubringen: Festes Schuhwerk, falls vorhanden Astschere, 
Baumschere, Handsäge, evtl. Vesper + Getränk.
Kosten: 15 Euro pro Person
Ablauf:  Anke Ludwig wird zunächst eine theoretische Einfüh-
rung geben, anschließend werden wir gemeinsam Schritt für 
Schritt einige unterschiedlich alte Apfelbäume schneiden.
Anmeldung: Evelin Richter 07503 347005 (AB) oder Mail:
info@nabu-wilhelmsdorf.de (bitte Name + Telefonnummer 
angeben, falls die Veranstaltung ausfallen muss.)

NABU Mitgliederversammlung:
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag
27.03. um 19:00 Uhr im „Freiraum“ der Hofgemeinschaft 
Guggenhausen. Für Mitglieder und Interessierte.
• Begrüßung
• Bericht des Vorstandes und des Kassierers
• Bericht des Kassenprüfers und Entlastung des Vorstandes
• Aussichten 2026 und Aussprache
• Verschiedenes

Pfl anzentauschbörse ist am 18.04. auf dem Wochenmarkt.

TSG Wilhelmsdorf

Laufanfängerkurs
Leitung: Caroline Geng (Lizenzierte Übungsleiterin 
C Leichtathletik)
Von 0 auf 45 Minuten in 10 Wochen: Schritt für Schritt werden 
Sie an das Laufen herangeführt. Ziel ist es, Sie behutsam und 
gesundheitsorientiert mit dem Laufen vertraut zu machen. 
Laufen soll Spaß machen. Lernen Sie eine natürliche und 
langsame Art des Laufens kennen, keine Überforderung, kein 
Seitenstechen und das Gefühl, nach 45 min nochmal dieselbe 
Strecke laufen zu können. Alles was Sie benötigen sind ein 
paar Lauf- oder Sportschuhe! Körperliche Gesundheit wird 
vorausgesetzt. Bei Zweifel kontaktieren Sie bitte Ihren Arzt.

Zeit: Donnerstags: 19:15 - 20:30 Uhr
Beginn: 16.04.2026 - 02.07.2026 (10 Abende) 
Am Feiertag wird auf den Mittwochabend vorher ausgewi-
chen. In den Pfi ngstferien entfällt der Kurs.
Ort: Sportplatz (Stadion) an der Riedhalle Wilhelmsdorf
Kosten: 80,- € pro Person; TSG- und SVZ- Mitglieder 50,- €
Teilnehmer: Min. 6 Personen / Max. 20 Personen

Informationen zu den Kursen gibt Ihnen gerne: Caroline Geng, 
caroline.geng@tsg-wilhelmsdorf.de

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt unsere TSG-
Informationsstelle entgegen:  Leder-Schuhe-Sport-Metzger, 
Zußdorfer Str. 3, 88271 Wilhelmsdorf, Tel.: 07503/91100.

Sport für Menschen mit Beeinträchtigung

Inklusion im Sport ausgezeichnet: 
TSG Wilhelmsdorf gewinnt Vereinswettbewerb

Vertreter der TSG Wilhelmsdorf sowie von VR Bank, DZ BANK AG und Visa 
bei der Preisübergabe für den Inklusionswettbewerb.   

Große Freude bei der TSG Wilhelmsdorf: Der Mehrsparten-
verein ist bei einem bundesweiten Wettbewerb für inklusives 
Vereinsleben ausgezeichnet worden. Neben der Anerkennung 
für das Engagement im Sport für Menschen mit Beeinträchti-
gungen erhielt die TSG ein Fördergeld von 10.000 Euro. Außer-
dem wird im Juni eine Athleten-Party für 100 Teilnehmer aus-
gerichtet. Diese wird eingebunden in eine Woche des Sports.

Die offi zielle Preisübergabe fand im Veranstaltungsraum der 
VR-Bank-Filiale in Wilhelmsdorf statt. Vertreter des Vereins, der 
VR Bank Donau-Oberschwaben, der DZ BANK AG sowie des Zah-
lungssystems Visa kamen zusammen, um die Auszeichnung zu 
überreichen. Aus Stuttgart reiste Jürgen Hönlinger von der DZ 
BANK an. Als Vertreter von Visa schilderte Martin Naucke aus 
Frankfurt ebenso wie sein Kollege von der DZ BANK Einzelheiten 
zum Wettbewerb. Bei der Preisübergabe nahmen natürlich auch 
Sportlerinnen und Sportler der inklusiven Abteilung der TSG teil.

Von Seiten der Unterstützer würdigte Franz Schmid, Vor-
standsmitglied der VR Bank Donau-Oberschwaben, das En-
gagement der TSG Wilhelmsdorf. Dabei war es ihm auch 
wichtig hervorzuheben, dass seine Bank seit vielen Jahren 
die Arbeit für Menschen mit Beeinträchtigungen in vielfäl-
tiger Weise unterstützt. Neben dem Preisgeld sieht Schmid 
die Athleten-Party als ein ganz besonderes Format an. „Diese 
Veranstaltung wird zeigen, wie Sport Menschen zusam-
menbringt, wie Begegnung entsteht und wie Gemeinschaft 
wächst. Ein Projekt, das Herz hat, das Wirkung zeigt und das 
verdient ausgezeichnet zu werden“ sagte Schmid. 

Vereinsvertreter Raphael Stäbler, der auch für seine Mitstreiter 
Meike Frei und Lukas Rauch sprach, sagte: „Die Auszeichnung 
ist eine schöne Bestätigung für die Arbeit unseres Vereins, der 
seit vielen Jahren großen Wert auf gemeinsames Sporttreiben 
von Menschen mit und ohne Beeinträchtigung legt.“
Bürgermeisterin Sandra Flucht gratulierte der TSG ebenfalls. Mit 
der Auszeichnung werde ein Vereinskonzept gewürdigt, das Sport 
als verbindendes Element versteht. Menschen mit unterschiedli-
chen Fähigkeiten sollen gemeinsam aktiv sein können – ein An-
satz, der in Wilhelmsdorf seit Jahren gelebt wird, so Flucht.

Mit dem Förder-Preis in Höhe von 10.000 Euro ist eine weite-
re Zuwendung verbunden.  Im Sommer soll in Wilhelmsdorf 
ein besonderer Sporttag stattfi nden. Dabei können rund 100 
Teilnehmer verschiedene Disziplinen ausprobieren und sich 
sportlich messen. Geplant ist außerdem, den Aktionstag mit 
der Abnahme des Deutschen Sportabzeichens zu verbinden. 
Den Abschluss soll eine gemeinsame Athleten-Party bilden. 
Für zusätzliche Aufmerksamkeit könnte ein prominenter Gast 
sorgen: Nach derzeitiger Planung wird auch die erfolgreiche 
deutsche Paralympics-Athletin Anna-Lena Forster nach Wil-
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helmsdorf kommen. Die Monoskifahrerin gewann bei den Pa-
ralympics in Italien zwei Goldmedaillen und gehört zu den be-
kanntesten Wintersportlerinnen im Behindertensport. Für die 
TSG Wilhelmsdorf wäre ihr Besuch ein besonderer Höhepunkt.

Am Wettbewerb „Wir feiern Inklusion durch Sport“ nahmen 
117 Sportvereine aus ganz Deutschland teil, die bereits inklu-
sive Sportangebote für Menschen mit und ohne Beeinträch-
tigung anbieten oder planen. Die vier Hauptpreise wurden 
regional vergeben. Die TSG Wilhelmsdorf gewann den Preis 
für den Bereich Baden-Württemberg.

Text und Foto: Herbert Guth

LandFrauen OV Wilhelmsdorf

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes der Landfrauen

Mitgliederversammlung des Ortsvereins Wilhelms-
dorf mit Neuwahl der gesamten Vorstandschaft.
Liebe LandFrauen, zu unserer Mitgliederversammlung 
am Montag, 23.03.2026 laden wir alle Mitglieder um 19:30 
Uhr in den Pfarrsaal nach Esenhausen ein.

Der 3 - Jahreszeitraum ist wieder abgelaufen und unsere 
gesamte Vorstandschaft steht zur Neuwahl an.
Unsere Kreisvorsitzende Gisela Eisele wird hier sein und 
uns über die Vielfalt der LandFrauenarbeit auf Kreis- und 
Landesebene berichten.
Ebenso werden Frau Bürgermeisterin Flucht und Ortsob-
mann Klaus Germann an der Versammlung teilnehmen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung/ Bericht Vorsitzende
2. Bericht Schriftführerin
3. Bericht Kassiererin / Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge

Es wäre schön, wenn möglichst viele Mitglieder von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen würden und dadurch zeigen 
könnten, wie wichtig ihnen die Landfrauenarbeit auch für 
die Zukunft ist.

Euer Vorstandsteam

Hannelore Pfeiffer und Monika Metzger

Waldbühne Zußdorf

Freilichttheater vom 6. bis 9. August 2026
Ein spannendes und 
gänzlich anderes Frei-
lichttheaterstück, inspi-
riert von der Geschichte 
des Cyrano de Bergerac, 
wird unter der Regie von 
Thomas Beck und seinem 
engagierten Theater-
team zu einem besonde-
ren Erlebnis. 

Auf der Waldbühne Zußdorf erwartet das Publikum einen Abend 
voller Spannung, Witz, Gefühl, Tiefgang – unterhaltsam, berüh-
rend und unvergesslich.

Der Countdown läuft, ab nächsten Donnerstag, 26.03.26, kön-
nen Sie Tickets dafür erwerben. Erstmals fi ndet der Verkauf 
über die Internetplattform „ticketleo“ statt, die über die 
Homepage waldbuehne-zussdorf.de erreichbar ist. Bezahlt 
werden kann per Überweisung, PayPal, Apple Pay, Google Pay 
oder Kreditkarte. Die Tickets erhalten Sie dann per E-Mail, zur 
Aufführung werden sie auf dem Mobilgerät oder ausgedruckt 
mitgebracht.
Am besten sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Tickets und Plätze 
Ihrer Wahl an Ihrem gewünschten Termin!
Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie im August bei uns auf 
der Waldbühne begrüßen zu dürfen.
Ihre
Waldbühne Zussdorf e.V.

Kirchliche Nachrichten

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt, Kirchweg 10, 88263 Horgenzell, Tel. 07504 / 971572 
Fax: 07504 / 971573, E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Mo - Do: 8.30 - 12.00 Uhr, Do: 15.30 - 18.00 Uhr und Fr: 8.30 - 11.00 Uhr

Leitender Pfarrer Magnus Weiger, Tel. 07504 / 971572
weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci, Tel. 07504 / 437
marcucci@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid, Tel. 07503 / 2170
schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner, Tel. 07504 / 1535
stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm, Tel. 0177 / 8597122
sturm@kirche-zocklerland.de

Kath. Seelsorgeeinheit Zocklerland
... im Glauben verbunden

Trauerfall – Beerdigung

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an das Pfarrbüro in 
Horgenzell, Pfr. Weiger: 07504 – 971572.

Gottesdienste und Veranstaltungen
St. Simon und St. Judas, Zußdorf

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
10.30 Uhr  Hl. Messe zu Misereor, anschl. Einladung zum So-

lidaritätsessen im Schalander
  + Hildegard und Josef Schweizer, Hildegard und 

Franz Oppold, Simon Pfaff und Geschwister Norbert 
und Franziska und jeweils die verst. Angehörige

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
19.00 Uhr Bußgottesdienst

St. Antonius, Wilhelmsdorf
Samstag, 21. März
19.00 Uhr Taizégebet

Samstag, 28. März, Palmsonntag
17.30 Uhr Hl. Messe

Am Donnerstag, 26. März 2026 um 0 Uhr 
startet der Kartenvorverkauf 
Foto: Waldbühne Zussdorf e.V. 
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St. Martinus, Esenhausen

Freitag, 20. März
19.00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Einladung zur Gemeindever-

sammlung

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
09.00 Uhr Wortgottesfeier

Samstag, 28. März, Palmsonntag
18.00 Uhr Hl. Messe

St. Sebastian, Pfrungen

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
10.30 Uhr Hl. Messe

Mariä Geburt, Hasenweiler

Samstag, 21. März, Misereorsonntag
19.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 26. März
19.00 Uhr Gebetstreff in Ringenhausen

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
14.00 Uhr Taufe des Kindes Tom Schumacher

St. Stephanus, Ringgenweiler

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
09.00 Uhr Hl. Messe

St. Johannes Baptist, Danketsweiler  

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
09.00 Uhr Hl. Messe

St. Felix und St. Regula, Zogenweiler

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
09.00 Uhr Hl. Messe
14.00 Uhr Taufe des Kindes Nico Wirbel

Donnerstag, 26. März
14.30 Uhr  Hl. Messe für Senioren und Kranke mit der Mög-

lichkeit das Sakrament der Krankensalbung zu 
empfangen. 

 Anschließend Kaffee und Zopf im Gemeindehaus.

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
18.00 Uhr Bußgottesdienst

St. Venantius, Pfärrenbach

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
10.30 Uhr Wortgottesfeier

St. Ursula, Horgenzell

Donnerstag, 26. März
08.00 Uhr Schülermesse

Samstag, 28. März
16.00 Uhr Beichtgelegenheit

Sonntag, 29 März, Palmsonntag
10.30 Uhr Hl. Messe und Kinderkirche

St. Ulrich, Winterbach

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
10.30 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Helmut Halder, Wilhelmine Strobel
 + Johann Strobel und verst. Angehörige

St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch

Sonntag, 22. März, Misereorsonntag
09.00 Uhr Hl. Messe
  Jahrtag Paula Denzler, Hans Kirchmann, Alfons 

Maier
 + Georg Denzler, Rosa Kirchmann

Mittwoch, 25. März
09.00 Uhr Hl. Messe

St. Gallus, Kappel

Freitag, 20. März
09.00 Uhr Hl. Messe in der Markuskapelle in Sattelbach

Samstag, 21. März, Misereorsonntag
19.00 Uhr Hl. Messe
 Jahrtag Josef Futterer, Paula Schwarz
 + Rosa Futterer

Rosenkränze

08.30 Uhr jeden Donnerstag vor der Messe in der Pfarrkirche 
Zußdorf
18.30 Uhr jeden Dienstag in St. Antonius, Wilhelmsdorf
18.30 Uhr  jeden Mittwoch Rosenkranz an der Lourdesgrotte 
zwischen Zogenweiler und Luft

vor den Abendmessen in üblicher Weise

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit
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Herzliche Einladung
zum Solidaritätsessen im Schalander in Zußdorf
am Sonntag, den 22.03.2026
Gottesdienst ist um 10:30 Uhr
Das Thema der diesjährigen Fastenaktion lautet:
„Hier fängt Zukunft an“
Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich in den Scha-
lander eingeladen zum miteinander essen, Infos der Pfarrge-
meinde, Kaffee und Kuchen und Kinderbetreuung.
Der gesamte Erlös kommt MISEREOR zugute.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Osterkerzenaktion 2026 der KAB 
in Wilhelmsdorf und Zußdorf
Wie in den vergangenen Jahren, verkauft die regionale 
KAB-gruppe vom, 14. - 29. März in St. Antonius und St. Simon 
u. Judas im Anschluss an die Sonntagsgottesdienste Oster-
kerzen, für 5,-€ jeweils. Der Reinerlös des Osterkerzenver-
kaufs kommt KAB´lern in Uganda zugute, um Selbsthilfegrup-
pen aufzubauen, und so die Situation vor Ort zu verbessern 
und eine langfristige Selbstversorgung sicher zustellen.
Osterkerzen gibt es im Anschluss an die Gottesdienste
am Samstagabend 14.+ 28. März in Wilhelmsdorf und
am Sonntagvormittag 22. März in Zußdorf, sowie nach dem 
Bußgottesdienst am 29. März in Zußdorf.

Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Spendung des Sa-
kraments der Krankensalbung in der Fastenzeit 
am Donnerstag, 26. April 2026
um 14:30 Uhr in der Kirche St. Felix und Regula in Zogenweiler.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind sie herzlich zu Kaffee 
und Zopf eingeladen.
Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid

Kirchengemeinde St. Martinus, Esenhausen
Die Kirchengemeinde St. Martinus, Esenhausen sucht bald-
möglichst eine
Reinigungskraft (m/w/d) 
zur Reinigung der Kirche. Der Stundenumfang beträgt 6 Stun-
den im Monat. Die Vergütung erfolgt nach den Richtlinien der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart.
Bei Interesse freuen wir uns über eine Kurzbewerbung oder 
einen Anruf von Ihnen.
Pfarrer Magnus Weiger, Kirchweg10, 88263 Horgenzell
Telefon: 07504 971572,
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Goldene oder Diamantene Hochzeit
Steht bei Ihnen demnächst ein Ehejubiläum an?
Eine gute Gelegenheit für einen Fest- oder Dankgottesdienst. 
Wenn Sie Ihr Jubiläum mit einem Gottesdienst feiern wollen 
– oder einen Besuch von einem Mitglied des Pastoralteams 
wünschen, nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Pfarrbüro auf. 
Gerne überreichen wir zu diesem Anlass eine Urkunde unse-
res Bischofs.

Aktuelles aus dem Dekanat und der Region 

Besinnungstage für Frauen und Männer im 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf
Thema: „Reifen statt Altern“
Am 24. und 25. März jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr.
Zum Tagesprogramm gehören jeweils: Vortrag zum Thema von 
Pfarrer Sigbert Baumann, Möglichkeit für Gespräch, Gebet, 
Seelsorge oder Beichte, spirituelle Impulse zum Thema, Hei-
lige Messe.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 28,00 Euro einschl. Mittages-
sen und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen:  Adelheid Sugg 
Tel. 017620985970

Ökumene  
gemeinsam im Glauben unterwegs – 
Evangelische Brüdergemeinde Wilhelmsdorf & 
Katholische Seelsorgeeinheit Zocklerland

Herzliche Einladung zum Taizé–Abend-
gebet in St. Antonius, Wilhelmsdorf
am Samstag, 21.03.2026 um 19 Uhr
zu Gebet, Stille, meditativen Gesängen

Evangelische Brüdergemeinde 
Wilhelmsdorf

Wochenspruch: 
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Löse-
geld für viele.

Matthäus 20,28

Donnerstag, 19.03.2026
09.00 Uhr  Gymnastik am Vormittag im Gemeindehaus

Freitag, 20.03.2026
10.00 Uhr   Gebet für verfolgte Christen‘ im Gemeindehaus
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Samstag, 21.03.2026
19.00 Uhr   Taizé-Gebet in St. Antonius (Näheres siehe 

ökumenischer Teil)

Sonntag, 22.03.2026
5. Sonntag der Passionszeit – Judika (Scha� e mir Recht, Gott! 
Psalm 43,1)
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Simon Frick)
 Musik: Reinhard Löhl, Birgit & Bernd Riekert
  Das Opfer ist für die Jugendarbeit des EJW be-

stimmt.
10.00 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeindehaus – mit 

Beginn im Betsaal
16.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde der Apis im Andachts-

raum des Hoffmannhauses (1. Samuel 28,3-25)

Montag, 23.03.2026
18.30 Uhr  Friedensgebet am Montag‘ im Betsaal
   von 09.00 – ca. 19.30 Uhr Ostergarten im Ge-

meindehaus (Näheres siehe unten)

Dienstag, 24.03.2026
08.15 Uhr   Gottesdienst der Behindertenhilfe im Betsaal
  von 09.00 – ca. 19.30 Uhr Ostergarten im Ge-

meindehaus (Näheres siehe unten)
  Die Seniorengymnastik im Gemeindehaus 

entfällt aufgrund des Ostergartens.
15.45 Uhr  Gemeindegebet im Betsaal
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Betsaal

Mittwoch, 25.03.2026
von 09.00 – 
ca. 19.30 Uhr   Ostergarten im Gemeindehaus (Näheres siehe 

unten)
15.00 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus

Donnerstag, 26.03.2026
06.30 Uhr  Morgenlob im Betsaal
von 09.00 – 
ca. 19.30 Uhr   Ostergarten im Gemeindehaus (Näheres siehe 

unten)
  Die Gymnastik am Vormittag entfällt aufgrund 

des Ostergartens.

Freitag, 27.03.2026
von 09.00 – 
ca. 19.30 Uhr   Ostergarten im Gemeindehaus (Näheres siehe 

unten)

Samstag, 28.03.2026
von 11.00 – 
ca. 17.30 Uhr   Ostergarten im Gemeindehaus (Näheres siehe 

unten)

Sonntag, 29.03.2026
6. Sonntag der Passionszeit - Palmsonntag
von 11.00 – 
ca. 17.30 Uhr   Ostergarten im Gemeindehaus (Näheres siehe 

unten)
10.00 Uhr  Gottesdienst im Betsaal (Pfr. Norbert Graf)
 Musik: noch nicht bekannt
  Das Opfer ist für die sportmissionarische Ar-

beit von Brigitte Karl bestimmt.
  Während der Schulferien fi ndet kein Kinder-

gottesdienst statt. Sie können aber gerne die 
Übertragung ins Gemeindehaus nutzen.

18.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde der Apis im Andachts-
raum des Hoffmannhauses (Matthäus 21,1-11)

Kreise und Gruppen der 
Evangelischen Jugend Wilhelmsdorf (EJW)
Teenkreis: 13 - 16 Jahre Donnerstag, 19.00 – 21.00 Uhr

Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre Freitag, 19.00 – 21.00 Uhr

Inklusionsgruppe Montag, 17.15 – 18.45 Uhr

Jungscharen:
1./2. Klasse gemischt: freitags 16.00 – 17.30 Uhr
3./4. Klasse Mädels: montags 15.30 – 17.00 Uhr
3./4. Klasse Jungs:    dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
5./6. Klasse gemischt: donnerstags 16.15 – 17.45 Uhr
7. Klasse Mädels: montags 14.00 – 15.30 Uhr
7. Klasse Jungs: freitags 14.00 – 15.30 Uhr

Während der Schulferien fi nden keine Gruppen und Kreise statt.

Kontaktadressen:
Dominik Schlageter (Jugendreferent): Tel. 0176-76695253
Simon Frick (Vorsitzender der EJW):  Tel. 0176-96706712

Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein eige-
nes Konto bei PayPal verfügen, können Sie auch 
online spenden. An den Opferkästen im Betsaal 
fi nden Sie einen QR-Code mit einem Link zu un-
serem Spendenkonto bei PayPal.

Vielen Dank für alle Gaben, die Sie auch auf diesem Weg der Brüder-
gemeinde bzw. den Projekten, die wir unterstützen, zukommen lassen!

Newsletter der Ev. Brüdergemeinde 
unter „www.bg-wdf.de“
Um aktuelle Informationen zu unserer Gemeinde zu erhalten, gibt 
es die Möglichkeit, sich auf der Homepage der Brüdergemeinde 
zum „Newsletter“ anzumelden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen Mitglieder und Brü-
dergemeindemitglieder. Aktuelle Informationen werden auch auf 
unserer Homepage unter https://www.bg-wdf.de veröffentlicht – 
oder Sie fi nden sie auf unserer eigenen App „BG Wilhelmsdorf“.

Wir sind zu erreichen: www.bg-wdf.de

Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 Büro, norbert.graf@bg-wdf.de

Vorsteher:
Siggi Heinzmann
Tel. 0151-75062353, siegfried.heinzmann@bg-wdf.de

stellvertretender Vorsteher:
Christoph Lutz
Tel. 07503/915 812, christoph.lutz@bg-wdf.de

Jugendreferent
Dominik Schlageter
Tel. 0176-76695253, dominik.schlageter@bg-wdf.de

Mesnerinnen
Heidi Dißelhorst, Tel. 07503/3919939
Ruth Häckel, Tel. 07503/1698

Bürozeiten Gemeindebüro:
Mo., Mi. und Do. 9.30 Uhr - 12.00 Uhr
Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Tel. Wallbaum 07503/9301-0
Fax 07503/9301-29
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de

Sprechzeiten Kirchenpfl ege:
Di.  13.30 – 16.00 Uhr
Mi.  9.30 – 12.00 Uhr
Tel. Bräuning 07503/9301-20
Kirchenpfl ege: gabriele.braeuning@bg-wdf.de

Unsere Konten: Ev. Brüdergemeinde Wilhelmsdorf
VR Bank Donau-Oberschwaben
IBAN: DE76 6509 3020 0614 9040 05 • BIC: GENODES1SLG
Kreissparkasse Wilhelmsdorf
IBAN: DE65 6505 0110 0080 8014 63 • BIC: SOLADES1RVB
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Ostergarten
Ostern einmal ganz anders erleben – mit allen Sinnen: fühlen, 
schmecken, hören, sehen.
Genau das ermöglicht der Ostergarten, der 2026 in der Evan-
gelischen Brüdergemeinde Wilhelmsdorf zu Gast sein wird. 
Veranstaltet wird der Erlebnis-Parcours seit mehreren Jahren 
vom Evangelischen Jugendwerk Bezirk Ravensburg.
In acht liebevoll gestalteten Räumen tauchen Besucherin-
nen und Besucher in die Passions- und Ostergeschichte ein 
– vom Einzug Jesu in Jerusalem bis hin zur Auferstehung. Die 
rund 50-minütige Führung spricht Menschen jeden Alters an. 
Im vorgeschalteten Bistro lässt sich die Wartezeit bei Kaffee 
und Kuchen überbrücken, für Kinder gibt es Malangebote und 
Spiele. In der anschließenden Oase besteht die Möglichkeit, 
das Erlebte in Ruhe nachklingen zu lassen.

Der Ostergarten begeistert jährlich im Durchschnitt rund 
2.000 Besucherinnen und Besucher – und das innerhalb von 
nur zwei Wochen. 2026 fi ndet er vom 23. März bis 5. April in 
Wilhelmsdorf statt.
Am 31. März ist der Ostergarten offi ziell geschlossen, da an 
diesem Tag ausschließlich Führungen für Menschen mit geis-
tiger Behinderung angeboten werden.
Zusätzlich gibt es auf Anfrage spezielle Kinderführungen, 
zum Beispiel für Kindergärten und Grundschulen, die alters-
gerecht gestaltet sind.
Die Anmeldung für Führungen ist ab sofort möglich.
Der Ostergarten lebt vom Engagement vieler Ehrenamtlicher. 
Wer Lust hat, sich bei diesem besonderen Gemeinschaftspro-
jekt einzubringen – etwa bei Führungen, im Auf- oder Abbau, 
im Bistro, am Empfang, als Requisitenhelfer oder beim Ku-
chenbacken – ist herzlich willkommen. Interessierte können 
sich gerne per E-Mail an  ostergarten@ejw-rv.de wenden.

Aus unserer Nachbarschaft

Heimatkunde, Osterprogramm und 
Erlebnistag im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!
Osterferienprogramm – Der Winter ist vorbei!
31. März 2026 | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Ab ins Museumsbeet! Wir bauen gemeinsam Vogelscheuchen 
und bereiten Pfl anzstäbe vor, stellen Samenbomben her und 
kochen Gartensuppen und -bratlinge.

Osterferienprogramm – Bald ist Ostern!
2. April 2026 | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir ziehen gemeinsam Osterkerzen, basteln Rätschen, malen 
ein Osterbild und backen Fastenbrezeln.

Ö� entliche Allgemeine Museumsführung
5. April 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzäh-
len Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohner-
innen und Bewohner.

Ö� entliche Führung „Notzeiten auf dem Land“
5. April 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir erzählen Ihnen von Ursachen und Zusammenhängen der 
verschiedenen Notzeiten der ländlichen Bevölkerung, de-
monstrieren Ihnen im Backhaus den Erfi ndungsreichtum der 
Schwaben und zeigen Ihnen verschiedene Streckmittel und 
Ersatzstoffe, die in Hungerszeiten zum Einsatz kamen.

Ostern im Museum
6. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich
Beim traditionellen Ostermarkt gibt es ein kunterbuntes Pro-
gramm für die ganze Familie: Die Großen können sich die Os-
tereierausstellung ansehen oder Handwerkern wie dem Glas-
bläser über die Schulter schauen.

Osterferienprogramm – Frühjahrsputz
7. April 2026 | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Die Kinder können Besen binden und Waschmittel aus Natur-
materialien herstellen sowie erfahren, womit man früher ge-
waschen hat. Mit der “Putzrallye” erleben die Kinder, was zum 
Frühjahrsputz dazu gehört.
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Osterferienprogramm – Das liebe Federvieh
9. April 2026 | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Bei einer Tierführung über das Gelände erfahren die Kinder 
Wissenswertes zu den Hühnern und Gänsen im Museum. Beim 
Eier-Quiz und den Fühlkästen lernen sie unterschiedliche Fe-
dern und Eier kennen. Die Kinder dürfen die Hühner füttern 
und beim Hühnerzaun fl icken helfen.

Verdingst – Verborgenes sichtbar machen
9. April 2026 | 19:00 – 21:00 | Anmeldung nicht erforderlich | 
4€/Person
Heimatkunde, wie sie nicht im Schulbuch steht mit Paul Säg-
müller aus Bergatreute

Ö� entliche Allgemeine Museumsführung
12. April 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wir führen Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die 
unsere 28 historischen Gebäude eingebettet sind und erzäh-
len Ihnen die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohner-
innen und Bewohner.

Ö� entliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung
12. April 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben

Ö� nungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Naherholung „zwischen Schussen und 
Seen“ – Blitzenreuter Seenplatte
Die Gemeinden Fronreute und Wolpertswende im westlichen 
Landkreis Ravensburg laden ein, unsere schöne, oberschwä-
bische Landschaft zu erkunden.

Unsere ausgebildeten Gästeführerinnen und Gästeführer 
zeigen Ihnen bei den sonntäglichen Führungen von April bis 
Ende Oktober unser Naherholungsgebiet „zwischen Schussen 
und Seen“. Auch Touren mit dem Rad werden angeboten.

Die sonntäglichen Führungen beginnen, sofern nichts ande-
res angegeben um 14:30 Uhr.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Treffpunkte.
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos, Kinder ab 15 
Jahren und Erwachsene bezahlen 5,00 EUR.
Die Führungen dauern circa 2 bis 3 Stunden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es unter www.zwischenschussen-
undseen.de

April 2026
Sonntag, 5. April 2026
Frühblüher
Wilfried Scheremet
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher

Sonntag, 12. April 2026
Tod im Moor
Detlef Stoll
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher

Sonntag, 19. April 2026
Trockenen Fußes durchs Wasser gehen
Andrè Kappler
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher

Sonntag, 26. April 2026
Wir fotografi eren in der Natur mit dem Smartphone (Android)
Kurt Drescher
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher

Unseren Newsletter abonnieren Sie hier:

www.zwischenschussenundseen.de
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TAXI Krall
Ostrach - Jettkofen
Taxifahrten aller Art,

Krankentransporte, Bestrahlungsfahrten,
Dialysefahrten, Chemofahrten, Rollstuhlfahrten,
Flughafen- und Bahnhofstransfer, Kurierfahrten

und vieles mehr

Tel. 0 75 85 / 7 88
Wenn Sie Hilfe benötigen beim Beantragen von

Genehmigungen bei Ihrer Krankenkasse, dann wenden
Sie sich bitte an uns.
Wir sind für Sie da

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, Abendgarderobe, 

Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, 
alte Möbel, Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, 

Modeschmuck jeglicher Art, Münzen.  
Komme vor Ort, zahle in bar. Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert, 

Tel. 0178  465 82 40

WICHTIGE INFORMATION

Aufgrund des Ostermontag, 6. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 15 spätestens am Donnerstag, 2. April 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 3. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 14 spätestens am Freitag, 27. März 2026 im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 14 Karfreitag und KW 15 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 od. 15 erscheinen? 

Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Wir stellen ein

LKW-/Kraftfahrer (m/w/d) 
Führerschein von C1 bis CE möglich, Aushilfe bis Vollzeit

CNC Dreher/Fräser (m/w/d) 

Azubi Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Interessiert? Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
peter.mueller@mp-maschinenbau.de | Tel. 07558-938180

Familie sucht Zuhause auf dem Land
Wir sind eine kleine Familie und träumen von einem Häuschen auf dem 
Land. Gerne ruhig gelegen und mit Garten bis 400.000 €.  
Über Hinweise oder Angebote würden wir uns sehr freuen!
Tel. 0179 233 56 29

www.primo-stockach.de

Pflege-Ambulant renner e.K
Ambulante Pflege und Unterstützung im Alltag für Senioren und hilfsbedürftige Menschen. 

Unsere Leistungen: Hilfe bei der Körperpflege, Behandlungspflege,  
Palliativversorgung, Unterstützung im Haushalt, Einkaufen und Begleitung zu Terminen.  

Entlastung für Angehörige, zuverlässig, freundlich und mit viel Herz für Menschen.  
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne: 07558 / 938 2758 oder  

www.pflege-ambulant.online

Reinigungskraft
Suche für meine Ferienwohnung und Wohnung 

gründliche und zuverlässige Reinigungskraft.
In Illmensee, 2 - 3 Stunden wöchentlich, 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 

Tel. 0152 - 069 625 75


